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Va banque

Der Graf von Takowa iſt ein Auſtiger Geſell In den
Pariſer Cirkeln in den Modebädern in der Wiener Haupt
ſtadt überall weiß man daß er Wein Weiber und Würfel
liebt Er iſt öfters in Geldnöthen gerathen und dann war er
gern bereit politiſche Tauſchgeſchäfte zu machen Er nahm
eine Million und dankte ab Früher nämlich war der Graf
von Takowa unter dem Namen eines Königs Milan von
Serbien bekannt Er nahm wieder eine Million und ver
pflichtete ſich niemals nach Serbien zurückzukehren Das gab
er den Regenten und der Volksvertretung ſchriftlich Er iſt
ein braver Maun der ſogar recht erregt werden und mit
Prozeſſen drohen konnte wenn man ihn mit einer liebens
würdigen Dame in Beziehungen brachte Denn heute legt der
Graf von Takowa großes Gewicht daxauf als ein vortreff
licher Ehemann zu gelten da er ſich mit ſeiner Gemahlin
Natalie deren Millionen auch heute für ihn noch nicht allen
Reiz verloren haben wieder ausgeſöhnt hat Jetzt iſt Milan
deſſen Beutel erneuter Füllung bedürfen mag plötzlich nach
Belgrad zurückgekehrt und die Kriſis iſt da Er iſt gewohnt
zu ſpielen und ſo ruft er denn in gewohnter Weiſe auch ſeinem

Volke zu Va banque
Man muß es leſen um zu glauben was derſelbe Milan

dereinſt geſchrieben hat Man erinnere ſich daß er am 6 Mär
1889 plötzlich die Krone niederlegte daß er ſich ſelbſtherrlich
von ſeinem Weibe getrennt hatte um ſich am 13 Januar 1893
wieder mit ihr zu vereinigen mit Natalie Ketſchko die am
19 Mai 1891 mit Gewalt aus Belgrad entfernt worden war
Ueberall war man nur einer Meinung über die Nothwendig
keit dieſe Muſtergatten von Belgrad fern zu halten wenn
Ruhe und Ordnung im Lande herrſchen ſollten Da wurde
am 13 März 1892 in der Skupſchting ein Geſetzentwurf vor
Ein in deſſen erſtem Artikel die Volksvertretung von einerErklärung des früheren Königs Milan Kenntniß nehmen ſollte

Jn dieſer Erklärung vom 30 Sept 1891 die von Milan
unterzeichnet iſt heißt es er bringe das größte und letzte
Opfer

Dieſes Opfer beſteht darin daß ich Jhnen königliche Re
genten hiermit ſeierlich erkläre daß ich mit gegenwärtigem Akte
der für mich verbindliche Kraft hat freiwillig und für immer
der Mitgliedſchaft des ſerbiſchen Königshauſes ſowie allen Rechten
und Pflichten entſage die mit dieſer Mitgliedſchaft nach der Ver
faſſung und dem Landesgeſetze verknüpft ſind Ebenſo
entſage ich allen Anſprüchen welcher Art immer ſei es bezüg
lich des ſerbiſchen Staates ſei es bezüglich des ſerbiſchen Königs
hauſes Nebſt dieſer Erklärung betr die Reſignation auf meine
Rechte beehre ich mich Sie noch von meiner ferneren rechts
verbindlichen Entſchließung zu benachrichtigen kraft welcher ich
auch der ſerbiſchen Staatsbürgerſchaft entſage ſowie allen
Rechten die dieſelbe gewährt und zwar derart daß ich für
immer außerhalb Serbiens leben und niemals nach
Serbien kommen werde

Der einzige Fall war ausgenommen nämlich wenn der König
Alexander Milan s Sohn lebensgefährlich erkrankt ſei Milan
erſuchte um alsbaldige Entlaſſung aus dem Staatsverbande
damit er eine fremde Stgatsbürgerſchaft erwerben könne Der
Miniſter des Jnnern ſagte bei der Befürwortung des Geſetzes
Serbien begräbt heute Milan s Regiment Befeſtigen wir

den Grabſtein gut und dauerhaft damit es Milan Obrenowitſch
ſür alle Zeiten unmöglich wird ſeine politiſche Auferſtehung
zu feiern Das Geſetz wurde auch mit 80 gegen 13 Stim
men genehmigt Der Graf v Takowa erhielt zugleich ein
ſchönes Stück Geld Und ige da noch nicht zwei Jahre ver
gangen ſind iſt er wieder in Belgrad und macht Proklamatiönen
und maßt ſich die Regierung an und bereitet einen Staats
n vor deſſen Folgen von unabſehbarer Wirkung ſein
önnen

Der Staatsſtreich iſt überhaupt in Serbien neuerdings eine
öffentliche Einrichtung Man erinnert ſich daß am 13 April
1893 der junge Alexander plötzlich ſeine Regenten und Vor
münder nach einem üppigen Feſtmahle verhaften und einſperren
ließ und ſich ſelbſt für volljährig erklärte und die Zügel der
Regierung in die Hand nahm Der junge Mann der no
nicht achtzehn Jahre alt war bewährte ſich als nicht übler
Schauſpieler Jetzt erklärt er daß er ſich in der verwirrten
Lage nicht zurecht finde und daher ſeinen Vater habe kommen
laſſen Ein vortrefflicher Mentor dieſer Graf v Takowa der
in den Klubs der pariſer Boulevards jedenfalls beſſer zu
Hauſe iſt als in der höheren Politik Unwillkürlich fragt man
wie dieſe Dinge enden ſollen Serbien ſteht am Rande des
Bankerotts die Finanzen des Landes ſind total zerrüttet die
Beamten haben ſeit Monaten keinen Sold eine gewiſſenloſe
Mißwirthſchaft iſt getrieben worden die nur der ebenſo
gewiſſenloſe Eigennutz beſchönigen konnte Aber die ſerbiſche
Bevölkerung iſt nicht gewöhnt ſich diktatoriſch behandeln zu
laſſen Sie hat immer die Neigung zur Waffe zu greifen
Das Haus Obrenowitſch ruht nur noch auf den zwei Augen
des heutigen Königs Hinter ihm wartet ſchon die Familie
Karageorgewitſch um die Erbſchaft zu übernehmen Die
Dynaſtie hat es mit allen Parteien gründlich verdorben Sie
hat ſich heillos kompromittirt Die Serben aber die nicht
einmal vor einer Frau zurückſchraken ſondern ſie gewaltſam
zum Lande hinausjagten die werden auch vor einem Kinde
nicht zurückſchrecken das ſich ſelbſt zum Manne erklärte Man
ſpielt im Kongk von Belgrad heute ein gewagtes Spiel bei
dem wenig zu gewinnen aber alles zu verlieren iſt Und wer
die Geſchichte Serbiens kennt der wird heute nicht ohne
Sorge für die Zukunft an das Wort denken Wer alles ſetzt
hat ſicher zu viel geſetzt
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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 22 Jan Kaiſer Wilhelm gab heute morgen

71 Uhr den nach München zurückreiſenden bayriſchen Herrſchaften
das Geleite zur Bahn unternahm ſpäter mit der Kaiſerin eine
gemeinſame Ausfahrt und hörte dann die Vorträge der Chefs
des Geheimen Civilkabinets ſowie des Marinekabinets

Umkehr der preußiſchen Agrargeſetzgebung
In der allgemeinen Begründung der Vorlage betr die Land

wirthſchaftskammern wird der Nachweis verſucht daß die
preußiſche Geſetzgebung das Ziel einer richtigen Beſitzvertheilung
und eines Befreitbleibens von erdrückenden Laſten und Ver
pflichtungen mit falſchen Mitteln verfolgt habe Sie habe
nach Ablöſung der Feudallaſten geglaubt das Ziel am beſten
dadurch zu erreichen daß man freie Verfügungsbefugniß in
Bezug auf Vertheilung und Verſchuldung einführte Man ſei
aber von der durch nahezu hundertjährige Erfahrung als falſch
erwieſenen Vorausſetzung ausgegangen daß die Landwirthe die
Verkaufsfreiheit ſtets benutzen würden um durch Abverkauf
einzelner Beſitztheile den Reſt ſchuldenfrei zu geſtalten Da
die Begründung hier ausdrücklich auf das Edikt zur Beförderung
der Landeskultur vom 14 September 1811 Bezug nimmt ſo
wird es auch zur Beurtheilung der Abſichten der Regierung

z nützlich ſein weiteren Kreiſen die wichtigſten Beſtimmungen
des augeführten Edikts welches die Gegenzeichnung des Staats
kanzlers v Hartenberg trägt vor Augen zu bringen
Nachdem in 8 1 beſtimmt iſt daß vorbehaltlich der Rechte
Dritter jeder Grundbeſitzer ohne Ausnahme befugt ſein ſoll
über ſeine Grundſtücke frei zu verfügen führt das Edikt aus

Demgemäß kann jeder Eigenthümer ſein Gut oder ſeinen
Hof durch Ankauf oder Verkauf oder ſonſt auf rechtliche Weiſe
willkürlich vergrößern oder verkleinern Er kann die Zu
behörungen an einen oder mehrere Erben überlaſſen Er kann
ſie vertauſchen verſchenken oder ſonſt nach Willkür im recht
lichen Wege damit ſchalten ohne zu einer dieſer Veränderungen
einer beſonderen Genehmigung zu bedürfen Dieſe unbeſchränkte
Dispoſition hat vielfachen und großen Nutzen Sie iſt das
ſicherſie und beſte Mittel die Grundbeſitzer vor Verſchuldungen
zu bewahren ihnen ein daunerndes und lebendiges Jntereſſe
für Verbeſſerung ihrer Güter zu geben und die Kultur aller
Grundſtücke zu befördern Erſteres geſchieht dadurch daß bei
Erbtheilungen oder ſonſt entſtehenden außerordentlichen Geld
bedürfniſſen des Annehmers oder Veſitzers eines Hofes ſo viele
einzelne Grundſtücke verkauft werden können daß derſelbe
ſchuldenfrei bleibt oder es wird Das Intereſſe giebt die für
Eltern ſo wünſchenswerthe Freiheit ihr Grundeigenthum unter
ihre Kinder nach Willkühr zu vertheilen und die Gewißheit
daß dieſen eine jede Verbeſſerung zu Gute kommt Die Kultur
endlich wird eben hierdurch und zugleich dadurch geſichert daß
die Grundſtücke welche in der Hand eines unvermögenden Be
ſitzers eine Verſchlechterung erlitten hätten bei dem Verkaufe
in bemittelte Hände gerakhen die ſie im Stande erhalten
Ohne dieſen einzelnen Verkauf wird der Beſitzer ſehr oft tiefer
verſchuldet und der Acker entkräftet Durch die Veräußerung
wird er ſchulden und ſorgenfrei und erhält Mittel das ihm
verbleibende Land gut zu kultiviren Es bleibt alſo alles Land
bei dieſem beweglichen Beſitzſtande in guter Kultur und deren
einmal erreichter Punkt kann durch Jnduſtrie und Anſtrengung
wohl noch höher gebracht werden ohne äußere ſtörende Ein
flüſſe aber iſt ein Zurückſinken nicht leicht zu beſorgen Aus
der Vereinzelung entſpringt noch ein anderer ſehr beachtens
werther Vortheil der Unſerem landesväterlichen Herzen be
ſonders angenehm iſt Sie giebt nämlich den ſogenannten
kleinen Leuten den Käthnern Gärtnern Büdnern Häuslern
und Tagelöhnern Gelegenheit ein Eigenthum zu erwerben
und ſolches nach und nach zu vermehren Die Ausſicht hierauf
wird dieſe zahlreiche und nützliche Klaſſe Unſerer Unterthanen
fleißig ordentlich und ſparſam machen weil ſie nur dadurch die
Mittel zum Landankauf erhalten können Viele von ihnen
werden ſich emporarbeiten und dahin gelangen ſich durch an
ſehnlichen Landbeſitz und Jnduſtrie e urer Der Skaat
erhält alſo eine neue ſchätzbare Klaſſe fleißiger Eigenthümer
und durch das Streben ſolches zu werden gewinnt der Acker
bau mehr Hände und durch die vorhandenen infolge der frei
willigen größeren Anſtrengung mehr Arbeit als bisher

Das ſind die Grundgedanken der altpreußiſchen Agrargeſetz
für richtig halten obgleich die

andwirthe namentlich in den öſtlichen Provinzen wie Miniſter
v Heyden einräumt das Vertrauen des Geſetzgebers in ihre

wirthſchaftliche Einſicht bisher getäuſcht haben

Abbruch der goldenen Brücke
Die beiden konſer vativen Fraktionen des Ab

geordnetenhauſes haben folgende Jnterpellation ein
gebracht

Jſt die Königliche Staatsregierung geneigt im Bunahin zu wirken daß fernere ne Eingang Le wietk
ſchaftlichen Zölle enthaltende Handelsverträge nicht zum
Abſchluſſe gelangen ohne daß eine an emeſſene Ausgleichung

mee wen en der in Betrachtſeerrr urrenzländer ſtattgefunden hat oder gleichzeitig

In verſtändlichem Deutſch heißt das Iſt die preußiſche Re
gierun bereit dahin zu wirken daß vor oder gleichzeitig mit
dem IJnkrafttreten des d mit Rußland die
deutſche Währung ſo verſchlechtert wird daß ſie den Vergleich
mit der ruſſiſchen nicht mehr zu ſcheuen hat Die Urheber
der Interpellation wiſſen ſehr gut daß die Regierung ſich
darauf nicht einlaſſen kann und mit dem nein das ſie vom
Regierungstiſche provoziren ſoll den konſervativen Abgeordneten
die Möglichkeit geſchaffen werden guten Muthes auch dem
ruſſiſchen Handelsvertrage ein nein entgegenzuſetzen Die
goldene Brücke welche die Regierung mit Landwirthſchafts
kammern Beſeitigung des Jdentitätsnachweiſes uſw den
Agrartern geſchlagen zu haben glaubte ſoll durch den obigen
Antrag wieder abgebrochen werden

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen augenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
Der Nachdruck unſerer Original Artik e

iſt nicht geſtattet

13394
Arnim gegen Bismarck

Graf Arnim Schlagenthin der Sohn des ſ Z vom
Gericht mit ſo ſchwerer Strafe belegten deutſchen Botſchafters
in Paris erläßt eine neue Erklärung gegen den Fürſten
Bismarck Es handelt ſich bei dem Streite bekanntlich um
die durch das in letzter Zeit vielgenannte Blum ſche
wiederholte Anklage gegen den verſtorbenen Botſchafter
derſelbe gelegentlich ſeine geſchäftliche Thätigkeit ſeinen perſön
lichen Jntereſſen untergeordnet habe Graf ArnimSchlagenthin
theilt hierzu in ſeiner neuen Erklärung noch mit er habe
jetzt erſehen daß Fürſt Bismarck ähnliche Behauptungen
ſie Blum verbreitet anderen Perſonen erzählt hat

Jch war alſo und bin heute mehr als je berechtigt vom
Fürſten Bismarck zu verlangen daß er die An
ſchuldigung die er pflichtwidrig gegen ſeinen Botſchafter
erhoben hat beweiſe oder widerrufe

Jch bin der Anſicht daß wo es ſich um die Erfüllung einer
Ehrenpflicht handelt Fürſt Bismarck kein Vorrecht hat viel
mehr gerade von ihm verlangt werden kann daß er in allenDingen ehrenhaft handelt Furnt Bismarck hat meinen Vater

in jeder denkbaren Weiſe gerichtlich verfolgen laſſen außer
n ihm und den Seinigen jeden möglichen Schaden

zugefügt
Selbſt nach dem Tode meines Vaters haben dieſe Chikanen

nicht aufgehört Die Verfolgungen dehnten ſich auf die aller
gleichgiltigſten Angelegenheiten aus und weder die Rückſicht auf
die Beziehungen Deutſchlands zum Auslande noch auf die dem
königl Hauſe geſchuldete Achtung und Dankbarkeit haben ihnen

Firfto 9 de obgleich Jürſt Vi e
Jahrzehnte hindurch wurde obgle ürſt Bismarck wu

daß auch nicht ein Atom Wahrheit daran ſei in der
Fürſten Bismarck ergebenen Preſſe die Fabel verbreitet daß
die Hofpartei mit meinem Vater gegen ihn intriguirt habe Jn
der allerunverſchämteſten Weiſe wurden die höchſtgeſtellten
Damen in die Diskuſſion hineingezogen Obgleich jeder
der Verhältniſſe weiß daß auch nicht eine einzige Perſönlichkeit bei
Hofe angeſtellt war die geeignet oder willig geweſen wä
ein ſo gefährliches und ungehöriges Spiel zu verſuchen
dieſe Geſchichtsfälſchung die jedes ernſthaften Hintergrunde
entbehrt und für die abgeſehen von den Anſchuldigungen des
Fürſten Bismarck niemals eine einzige Thatſache angeführt
werden konnte allmälig eine fable convenue geworden

Wiederholt mußten leitende Staatsmänner und Vertreter
befreundeter Großmächte über das Ungehörige ihres und ihrer
Familien Verkehr mit meinem Vater und ſeinen Angehö
ſich Belehrungen gefallen laſſen und dann die offizi
Zeitungsſchreiber ſich den Kopf zerbrechen um Gründe für
unerwartet eintretende Verſtimmungen zu erfinden
Jch meine alles was Fürſt Bismarck ohne jeden Nutzen

für ſich und Deutſchland uns zu Leide gethan könnte ſeiner
Ranküne genügt haben er könnte nun den Verunglimpfungen
aller derer die einſt ſeinen Haß erregten in der ihm ergebenen
Preſſe hinter deren Anonymität er ſeine moraliſche Ver
a rntichrert vergeblich zu verſtecken ſucht endlich Halt ge

eten
Alle Nebendinge worauf die öffentliche Aufmerkſamkeltrn on gaeer Prrde iſt gen n e

zeneraloberſt Fürſten von Bismarck nicht der Ehren die ken Peſt v hrenp ſicht
denn er bei dieſer Gelegenheit noch hinzufügen wollteihm ſeit 1876 bekannt ſei daß mein Vater et der Vetcſaſſet

von Pro Nibilo iſt ſo würde nicht blos in der ihm er
gebenen Preſſe ſondern in der ganzen Welt unendlicher Bei
fall dieſe That lohnen

Vermuthlich wird Fürſt Bismarck auch auf dieſe Provocation
deren geſucht unhöflicher Ton ſofort auffällt nicht reagiren

Zum Fall Mittnacht
Während die N A in dem Verhalten des württem

bergiſchen Miniſters v Mittnacht in der Sonnabendſitzung
des Reichstages im geraden Gegenſatz zu der ſorgenvollen
Auffaſſung des Abg v Kardorff den Beweis von dem
guten lohalen und auf der gegenſeitigen Achtung der ver
faſſungsmäßigen Rechte begründeten Verhältniſſe ſieht das
unter den verbündeten Regierungen herrſche droht die Herrn
v Kardorff naheſtehende Poſt dem Bundesrath mit der Be
ſeitigung ſeiner Regierungseigenſchaft Sie ſchreibt Die
Autorität der Reichsregierung ſoweit dabei der Bundes
betheiligt iſt gewinnt ſicher nicht wenn Herr v Mittnacht s
Vorgehen Schule machen ſollte Jn der Regierungseigenſchaftdes Bundesrathes beſteht aber eines der weſentlichſten Ciement

des föderativen Charakters des Reiches und es wäre eins
merkwürdige Jronie des Schicfſals wenn der Partikularismus
ſelbſt die Axt an die Wurzel deſſelben legen wollte Des
Heiterkeitserfolges wird auch die Poſt ſicher ſein

r

Zur Weinſteuerfrage
Mit einem neuen Weinſteuerprojekt ſoll nach der

Berl Börſenztg Finanzminiſter Miquel beſchäftigt ſein in
enger Anlehnung an diejenigen Grenzen innerhalb deren eine
Weinbeſteuerung Ausſicht a Annahme hätte Eine Aus
ſicht auf Annahme hat nach der Erklärung der Centrums
partei höchſtens eine Beſteuerung des Kunſtweins und
Schaumweins

r r r r Staatsbankerottesie Berl Pol Nachr ſchreiben Der preußiſche Stagthat bekanntlich trotz des Koſelidationsgeſeree ne We Reihe

älterer Staatsſchulden und zwar ſowohl der älteren Landes
theile und des Geſammtſtaates ſeit 1866 wie der neuen Landes
theile bei denen die re von Geſetzeswegen fort
beſteht Nur betreffs einer dieſer Anleihen wird die Amorti
ſation finanziell dadurch ausgeglichen daß Konſols in Höhe
der Tilgungsrate ausgegeben werden Es iſt dies die vier
prozentige Anleihe von 1868 A deren Reſt übrigens im nächſten
Etatsjahre durch Kündigung zum 1 Jan verſchwindet
Die Erfüllung dieſer geſetzlichen Tilgungspflicht erfordertfür 189495 die Summe von ne re wovon in



deſſen die Einnahme ans den oben erwähnten neu auszugeben
den Konſols mit 3,237,741 97 M abgeht ſo daß in Wirklich
leit für dieſen Zweck nur 13,763 848 M anfzuwenden ſind
Außer dieſer aus den beſor deren Bedingungen der betreffenden
Anleihen herrührenden Ttlgungspflicht beſteht auch die weiter
in dem ſogenannten Eiſenbahngarantiegeſetze ausgeſprochene
Verpflichtung Proz der Eiſenbahnkapitalſchuld zu tilgen
Dieſe Proz beziffern ſich für 1894 95 auf 50,189,313 40 M
Dieſer Verpflichtung in vollem Umfange na ch
ukommen geſtattet die Finanzlage nicht Es werben vielmehr aus den Ueberſchüſſen der StaatseiſenbahnVer

waltung außer der Tilgungsrate für die in den vorerwähnten
Anleihen enthaltenen Eiſenbahnanleihen mit 5,577,508 94 M
zur Tilgung verwendet nur diejenigen 20,158,449 98 M
welche durch die Konverſion von Awmortiſationsaus
en Sr die Prioritätsanleihen verſtaatlichter Privat
ahnen erſpart ſind Dieſe Prioritätsanleihen unterliegen

ſämmtlich der Tilgungspflicht Bei Feſtſtellung des finanziellen
Verhältniſſes der Bahnen zu dem Staate wurde davon aus
gegangen daß die in den Tilgungsplänen vorgeſehene Amorti
ſation der Prioritäten in unveränderter Höhe weiter zu er
folgen habe und iſt daher bei der ſpätern Umwandlung der
San in Konſols vereinbart daß eine außerordentliche

chuldentilgung in Höhe der erſparten Amortiſationsraten
ſtattfinden ſolle Formell erſcheint dieſe Schuldentilgung jetzt
bei der Stagatsſchuldenverwaltung während ſie früher bei der
Eiſenbahnverwaltung erſchien und den Ueberſchuß entſprechend
kürzte Rechnet man die beiden aus Eiſenbahnüberſchüſſen zu
tilgenden Summen zuſammen ſo ergiebt ſich daß nur
wenig mehr als die Hälfte der nach dem Etſen
bahn garantiegeſetz zu tilgenden Summen that
ſächlich getilgt wird nahezu die Hälfte zur Deckung
von Staatsausgaben welche andernfalls durch Anleihen gedeckt
werden müßten in Anſpruch genommen wird Dieſer Fehl
betrag von 24 bis 25 Millionen Mark läuft daher noch neben
dem offenen Defizit von 70 Millionen Mark her Den
MiquelOffiziöſen iſt nachgerade jedes Mittel recht wenn ſie
lauben damit ihren Herrn und Meiſter in ſeinen Reichs
nanzplänen unterſtützen zu können Sie ſcheuen auch vor

einer Reform welche wie die vorſtehende ſo eine Art kleines
Staatsbankerottchen an die Wand malt nicht mehr zurück
Die preußiſchen Finauzzuſtände müſſen möglichſt ſchwarz ge
ſchildert werden das zieht für die Reichsſtenerreform, die
ja die einzelſtaatlichen Finanznöthe beſeitigen ſoll

Verſchiedene Mittheilungen
s Jn Südweſtafrika hat unſere Schutztruppe einen Erfolg

erzielt Nach einem Telegramm des Majors von Frangois
hat er am 1 Januar in der Doriſibſchlucht bei Gansberg die
Witboois geſchlagen und ihnen große Verluſte zugefügt
Außerdem hat er von ihnen 40 Pferde und eine große Menge
von Rindern und Schafen erbeutet Von der Schutztruppe ſind
nur drei Soldaten leicht verwundet

Die Präſidien des Landtages wurden Sonntag mittag
von dem Kaiſer und der Kaiſerin empfangen Vor dem
Gottesdienſt ertheilte das Kaiſerpaar dem Präſidium des Herren
hauſes und nach der Galatafel dem Präſidium des Abgeordneten
hauſes Audienz Der Kaiſer gab der Freude Ausdruck die Herren
v Köller und Freiherr v Heereman wieder an der Spitze des
Abgeordnetenhauſes zu ſehen und erkundigte ſich bei den neuen
Präſidialmitgliedern nach den perſönlichen Verhältniſſen Nachdem
Dr Graf über dieſelben Auskunft gegeben hatte ging der Kaiſer
zu einer knappen Beſprechung der dem Landtage obliegenden
Arbeiten über und knüpfte an die Auseinanderſetzung den Wunſch
daß dem Landtage eine geſegnete Wirkſamkeit beſchieden ſein möge

Nach der dem Abgeordnetenhauſe vorgelegten Nachweiſung
haben die im Jahre 1893 anderweitig verpachteten
Domänen bei einem Flächeninhalt von 20,420 Hektar einen
Ausfall von 51,468 M ergeben Die Verpachtungen in den
Provinzen Schleſien Sachſen und Hannover ergaben bei
5374 Hektar 33,897 M Pacht mehr dagegen in Weſtprenßen
Brandenburg Pommern Poſen und Heſſen Naſſau 86,366 M
weniger Die Mehreinnahmen ſind meiſt auf ſtarke Konkurrenz
bei der Verpachtung oder auf Einführung des Rübenbaues die
Mindereinnahmen auf Mangel an Pachtluſtigen ſchlechte Lage
der Domänen Nothwendigkeit von Neubauten auf Koſten des
Pächters zurückzuführen

Die Bezirksverſammlung des Bundes der Landwirthe
in Mecklenburg Schwerin hat die Theilnahme an der Be
gründung einer politiſchen Zeitung des Bundes durch
Zeichnung von Antheilſcheinen abgelehnt

Nach der allgemeinen Ueberſicht der Einnahmen und
Ausgaben der preußiſchen Staatseiſenbahnen im
Jahre 1892/93 betrug der Ueberſchuß der Einnahmen über die
Anusgaben in dieſem Jahre 22,052,092 M mehr als im Vorjahre
339,896,352 M gegen 317,844,260 Davon entfallen aber

nur 1,357,566 M auf die Steigerung der Betriebseinnahmen
der geſammte Reſt alſo nahezu 20,7 Millionen auf Minder
ausgaben Die Ausgabe betrug im Jahre 1891/92 65,44 Proz
im Jahre 1692/93 aber nur 63,09 Proz der Einnahmen Bei
den perſönlichen Ausgaben iſt eine Erhöhung von 42,9 Proz auf
44,5 Proz der Geſammtausgaben oder um 288,740 M ein
getreten bei den ſachlichen Ausgaben und zwar vornehmlich bei
den Koſten des Bahntrausportes der Erneuerung des Oberbaues
und der Betriebsmittel iſt eine Verminderung um 20,794 626 M
erzielt worden

An Altersrenten ſind ſeit Jnkrafttreten des Geſetzes
207,732 Rentenanſprüche anerkannt und 45,190 zurückgewieſen
worden während 3395 unerledigt blieben und 5649 auf andere
Weiſe erledigt wurden Auf Jnvalidenrente wurden 53,955
Anſprüche anerkannt 19,528 zurückgewieſen 5263 blieben un
berückſichtigt und 4012 fanden auf andere Weiſe ihre Erledigung

Dresden 21 Jar Da im Hinblick auf die jetzige Finanz
lage des Landes und auf deſſen finanzielle Beziehungen zum
Reiche für die nächſte Zukunft eine große Sparſamkeit geboten
iſt ſo hat der Präſident unſerer erſten Kammer Wirklicher Geb
Rath Graf v Könneritz Loſſa im Verein mit mehreren
Mitgliedern den Antrag eingebracht

1 die Regierung zu erſuchen unproduktive Bauten möglichſt
zu beſchränken bei allen Bauten namentlich aber bei denen im
Eiſenbahnfache die durch Vermehrung des Betriebes und im
Jntereſſe des Verkehrs nöthigen banlichen Herſtellungen ein
facher als bisher ſowie ohne Befriedigung zu großer Anſprüche
des reiſenden Publikums zu bewirken und auch darauf bedacht
P ſein daß bei den bereits bewilligten Bauten aller Art

berſchreitungen möglichſt vermieden werden 2 auch die
Zweite Kammer um Beitritt zu dieſem Beſchluſſe zu erſuchen

Ausland
Jtalien Nach einer Meldung der Agenzia Stefani

wird die amtliche Gazzetta ein Dekret des Königs ver
öffentlichen durch welches die Seſſion der Depukirten
kammer und des Sengts bis zum 20 Februar ver
tagt wird

Oeſterreich Rugarn Am Montag wurde in Prag der
Omladinaprozeß weiter verhandelt Der Ängeklagte

diebſtahls bei ſeinem Dienſtherrn zu verantworten er be
hauptet die Bücher wären ihm als Falle hingelegt worden
Auf die Bemerkung des Präſidenten daß er nicht in die Falle
gerathen wäre wenn er die Bücher liegen gelaſſen hätte er
widert Serak in ſchreiendem Tone Hätten Sie Herr Vor
ſitzender die Bücher dort liegen geſehen Sie hätten ſie auch
mitgenommen Der Angeklagte wird ſofort zu 48 Stunden
Disziplinararreſt verurtheilt Der 18 jährige Zimmermaler
Stacina der nachts dabei abgefaßt wurde wie er die
kaiſerlichen Adler an Briefkäſten beſndelte behauptet er ſei be
ranſcht und der Meinnng geweſen daß er als Zimmermaler
eine Wand anſtriche Andere Angeklagte nehmen alles zurück
was ſie beim Verhör durch die Polizei ansgeſagt hatten Die
Proteſte der Vertheidiger gegen die angebliche Geſundheits
ſchädlichkeit des Saales wurden von dem Oberlandesgerichte
zurückgewieſen

Frankreich Jn der Deputirtenkammer interpellirte
am Montag der Deputirte Brunet die Regierung in betreff
Madagascars die Lage daſelbſt ſei beklagenswerth Frank
reich habe die Pflicht Genugthuung zu verlangen und ſeine
Rechte aufrecht zu erhalten Miniſterpräſident Kaſimir Périer
erwiderte es würde unklug ſein zu erklären ob eine Expedition
beabſichtigt ſei oder nicht die Lage ſei übel aber irgend eine
ungünſtige neue Nachricht ſei nicht eingetroffen Die erforder
lichen Vorſtellungen ſeien erhoben worden Frankreich werde
wiſſen ſeinen Rechten Achtung zu verſchaffen Der Miniſter
präſident erklärte im übrigen ſeine Zuſtimmung zu einer von
Brunet wie folgt abgefaßten Tagesordnung Die Kammer iſt
entſchloſſen die Regierung in allem zu nnterſtützen was die
ſelbe zur Anfrechterhaltung der Stellung und der Rechte
Frankreichs anf Madagascar ſowie zur Wiederherſtellung der
Ordnung zum Schutze der franzöſiſchen Staats angehörigenund zur Reſpektirung der franzöſiſchen Farben unternehmen

wird Dieſe Tagesordunng wurde einſtimmig angenommen
Nächſte Sitzung Donnerstag

Serbien Die Politiſche Korreſpondenz erhält aus Bel
grad die Jnhaltsangabe einer Erklärung welche König
Milan im Namen und auf Jnſtruktion des Königs
Alexander von Serbien den Führern der radikalen
Partei abgegeben hat Dieſe Erklärung beſagt die
radikale Partei habe ſeit der Erkrankung von Dokitſch das
königliche Regierungsprogramm illnſoriſch gemacht ſtatt Ver
ſoſſung und Geſetz herrſche im Lande Ungeſetzlichkeit und Jn
toleranz gegen Nicht Radikale Die täglich einlaufenden Be
ſchwerden ſeien unberückſichtigt geblieben des Königs Mah
nungen hätten kein Gehör gefunden ja des Königs Recht zum
Empfange von Beſchwerdedeputationen ſei beſtritten worden
Schon dieſer letzte Umſtand habe die Kriſis herbeiführen
müſſen Der König habe beſchloſſen den Radikalen
nicht mehr Carte blanche zu gewähren er verlange
die Wahrnehmung der auswärtigen Angelegenheiten nur durch
die Krone den Miniſterpräſidenten und den Miniſter des
Answärtigen er mißbillige und bedaure Konflikte wie den
jüngſten mit dem wiener Kabinet und erachte Berufungen von
ſerbiſchen Geſandten ohne Wiſſen des Königs wie jüngſt die
von Paſchitſch für unzuläſſig Ebenſo unſtatthaft ſei es daß
das unverantwortliche radikale Centralkomitee ſich durch
Proteſte gegen Regierungsakte und gegen Ernennungen
von Beamten über die Regierung ſtelle Ferner mißbillige
der König die Verſchwendung der Stagtsfinanzen zu Partei
zwecken und die Vernachläſſigung der Armeeintereſſen Der
König wünſche für ſich eine engere Verbindung mit der Armee
durch Herſtellung einer königlichen Militärkanzlei begehre die
Aufhebung bezw Abänderung einiger der Verfaſſung wider
ſprechender Skupſchting Beſchlüſſe ſowie die Einſtellung des
Prozeſſes gegen die liberalen Miniſter Der König
könne ohne Stellung von Garantien ſeitens der Radikalen eine
neue radikale Regierung nicht berufen Jm Verlaufe des
Tages empfing der König wiederholt den ſerbiſchen Geſandten
in Wien Simitſch Die pPolitiſche Korreſp iſt zu der
Verſicherung ermächtigt daß der König entſchloſſen ſei durchaus
auf dem Boden der Konſtitution zu bleiben alle anderslauten
den Darſtellungen ſeien tendenziöſe Erfindungen der Radikalen
Der Polit Korreſp wird weiter aus Belgrad gemeldet
Der König erklärte den Führern der Radikalen welche ſeine
Bedingungen ablehnen er müſſe zur Löſung der Kriſis einen
andern Weg betreten Gegenwärtig ſteht die Bildung eines
liberal fortſchrittlichen Koglitionsminiſteriums
im Vordergrunde Eine recht deutliche Jlluſtration zur Lage
bot die am Montag ſtattgefundene Verhandlung gegen die
angeklagten früheren Miniſter Der Staatsgerichts
hof nahm das Verbör der Zeugen vor Die Angeklagten
verließen jedoch den Saal um ſich zur Kon
ferenz in das königliche Palais zu begeben
So ſind aus den Angeklagten wieder die Vertrauensmänner
des Königs geworden Eine Extra Ausgabe des Odjek
meldet Der König berief am Sonntag um Mitternacht die
Miniſter des Auswärtigen und des Jnnern und erklärte den
ſelben er könne ſich in der ſchwierigen Situation ſelbſt nicht
orientiren weshalb er ſeinen Vater berufen habe Zugleich
erklärte der König daß er dem Kommandanten der Garniſon
Oberſt Koka Milovanovitſch die nöthigen An
weiſungen ertheilt habe Daraufhin reichte das Miniſterium
ſeine Demiſſion ein mit der Motivirung daß die Ankunft
Milan s in Belgrad verfaſſungs und geſetzwidrig ſei Der
König beſchied für Montag nachmittag Avakumovitſch Ribarae
Garaſchanin Novakovitſch Simitſch Svetonitſch und Nokolg
jevitſch zu ſich für den Abend Gruitſch Velimirovitſch und
Dandra Nikolitſch Die Blätter melden die Ankunft Milan s
in Extra Ausgaben Gegen etwaige Rnuheſtörungen ſind die
weiteſtgehenden militäriſchen Maßnahmen getroffen Die
Truppen ſind in den Kaſernen konſignirt Sehr intereſſant
geſtaltete ſich die Begegnung Mil an s mit Garaſchanin
Bekanntlich rief nach der Abdankung ein Briefwechſel zwiſchen
beiden das unliebſamſte Aufſehen in ganz Europa hervor Als
Milan den Führer der Fortſchrittler im Palais erblickte ſchritt
er auf ihn zu und ſagte Unter ſo ſchwierigen Umſtänden in
denen unſer Land iſt muß man das Vergangene vergeſſen,
worauf er ihm die Hand reichte

Jn der Skupſchting wurde am Montag ein Brief des
Miniſterpräſidenten Gruitſch verleſen worin derſelbe ſeine

Demiſſion e Gjuritſch wollte eine Debatte hervorrufen
was von der Mehrheit abgelehnt wurde Die Skupſchtina
wurde ſodann auf unbeſtimmte Zeit zunächſt bis
zur Bildung eines Kabinets vertagt doch hält man
es nicht für ausgeſchloſſen daß eine Vertagung bis zum
November erfolgen könnte

Egypten Wie dem Reuter ſchen Burean aus Kairo
gemeldet wird beſtätigt ſich das Gerücht daß der Khedive

Handlungslehrling Se rak hat ſich auch wegen eines Bücher während ſeiner Nilreiſe ungünſtige Bemerkungen über den

r der egyptiſchen Armee und die engliſchen
ffiziere welche Kommandos in derſelben haben gemacht

und infolge dieſes Zwiſchenfalles ſeinen Beſuch in der Grenz
provinz abgekürzt habe Die Bemerkungen des Khedive ſeien
von dem Oberſtkommandirenden der egyptiſchen Armee Kitchener
welcher den Khedive auf ſeiner Reiſe begleitet hatte in Kairo
mitgetheilt worden und die egyptiſche Regierung welcher nichts
bekannt geweſen ſei habe den Khedive telegraphiſch um Aus
kunft gebeten

Nordafrika Nachrichten aus Melilla zufolge iſt die
ſpaniſche Flotte mit den Marſchall Martinez Campos am
Sonntag in der Richtung auf die Meerenge von Gibraltar in
See gegangen

Nordamerika 3 der Entlaſſung von 5 Angeſtellten
der Tramway Geſellſchaft Bridgeport Connecti
cut ſtellten am Sonntag 100 Bedienſtete die Arbeit ein be
ſetzten den Fahrweg und verhinderten den Verkehr Ein
Wagen wurde in Brand geſteckt Jm Laufe des Tages fanden
verſchiedene Zuſammenſtöße zwiſchen den Streikenden und der
Volksmenge ſtatt bei welchen mehrere Perſonen ernſtlich ver
wundet wurden Der Bürgermeiſter verlas die Aufruhrakte
12 Perſonen wurden verhaftet

Provin zial Nachrichten
nn Von einem gelegentlichen Mitarbeiter gehen uns heute über

die viel beſprochenen Vorgänge in Eisleben vergl erſt das
heutige Morgenbl noch folgende Darlegungen zu Seit Sonn
abend abends 105 Uhr ſind hier wieder einzelne mehr oder
weniger heftige Erderſchütterungen beſonders in ver
ſchiedenen Stadtgegenden die von der Zeißingſtraße ferner
liegen wahrgenommen worden Wenn dieſe Erſcheinungen trotz
aller gegentheiligen Behauptungen wirklich in Schlottenbrüchen
zu ſuchen ſind was ja in letzter Zeit von unabhängigen Fach
männern immer mehr zugeſtanden wird ſo müſſen dieſe unheim
lichen Erderſchütternngen bald ihr Ende erreicht haben denn es
dürfte kaum noch eine größere Zahl intakt gebliebener Schlotten
unterhalb Eisleben vorhanden ſein Daß dieſe Schlottenbrüche
ſich in den letzten ſieben Wochen ſo bedeutend geſteigert haben
dürfte eine Erklärung vielleicht dadurch finden daß der See in
zwiſchen zum Stillſtand gekommen iſt und ſomit jetzt das Waſſer
durch die Rieſenpumpen direkt aus den Schlotten geholt worden
iſt wodurch dieſe ihrer tragenden Stütze beraubt worden ſind
Ein weiteres Zuſammenbrechen der Schlotten dürfte jedenfalls
nur durch gänzliches Einſtellen der Pumpenthätigkeit zu ver
hindern ſein was allerdings jetzt vollſtändig zwecklos wäre da
wie geſagt kaum noch eine größere Anzahl intakter Schlotten vor
handen ſein dürfte Außerdem werden in unſerer Stadt ſchwerlich
überall ſolche Erſcheinungen zu Tage treten wie in der Zeißing
ſtraße wö offenbar ein weniger ſtarkes und brüchiges Deckgebirge
vorhanden iſt gleichwohl aber noch eine Beruhigung des Gebirges
eintreten kann Eine Siſtirung des Auspumpens der Schlotten
würde daher kaum einen Nutzen für die Sicherheit der Oberſtadt
bringen wohl aber der Gewerkſchaft an deren Wiedererblühen
Eisleben und Umgegend ſo viel Jntereſſe haben unendlichen
Schaden verurſachen müßten doch die erſoffenen aber ergiebigſten
Schächte unter Waſſer bleiben und könnten niemals wieder in
Betrieb geſetzt werden

S Köſen 22 Jan Eisgang Privattelegramme melden
aus Saalfeld daß der dortige ſehr mächtige Eisſchutz ſich in Be
wegung ſetze alſo in etwa 24 Stunden an den unteren Saal
orten zu erwarten ſei Ein zweiter Eisberg hat ſich in dem
Fluſſe unweit Großheringen aufgeſtaut Einzelne Eisblöcke waren
28 em ſtark Auf der Nothbrücke bei Saaleck die aus Anlaß des
dortigen Brücken Neubaues hergeſtellt worden iſt der Bohlen
belag abgenommen worden um das Material vor dem möglichen
Verluſte durch den Eisgang ſicher zu ſtellen

J Tangermünde 22 Jan Eisgang Der Aufbruch des
Eiſes erfolgte hier heute früh gegen 8 Uhr Das Eis iſt ohne
nennenswerlhe Schiebungen glatt abgeſchwommen Da ſich be
reits geſtern mittag eine kleine Bewegung im Eiſe zeigte gingen
die Schiffer ſchleunigſt daran die an der Ausladeſtelle liegenden
Fahrzenge in den Hafen zu ſchaffen Durch unausgeſetzte Arbeit
bis zum ſpäten Abend gelang es noch 8 der gefährdeten Fahr
zeuge zu bergen 2 mußte man aber ihrem Schickſale überlaſſen
Anfänglich ſchien es als ob beide die Kataſtrophe glücklich über
ſtanden hätten Nach einiger Zeit aber fing eins der Fahrzeuge
an ſich mit Waſſer zu füllen mit deſſen Veſeitigung durch un
ausgeſetztes Pumpen man augenblicklich beſchäftigt iſt Nach dem
Zuſtrömen des Waſſers zu ſchließen ſcheint das Leck recht
bedeutend zu ſein Das Fahrzeug gehört dem Schiffseigner
M Schmidt aus Ringfurth

Schönebeck 22 Jan Eisgang Als geſtern nachmittag
das Eis der W in Bewegung ſetzte befanden ſich vier von
jenſeit kommende Perſonen auf demſelben Auf die Warnungs
rufe der Fährlente von diesſeits kehrten ſie jedoch eiligſt um und
es gelang auch ſie durch hingehaltene Stangen ans Land zu
bringen Erſt nachts /212 Uhr trat völliger Eisgang ein der
ſtark war Die im Salinenkanal liegenden 18 Kähne und ein
Dampfer ſowie die im Speditionshafen liegenden 9 Kähne kamen
ohne Schaden davon denn der Waſſerſtand iſt niedrig Wohl
aber ſind 3 am Schiffbauerplatz liegende Kähne aufs Land gedrückt
worden augenſcheinlich ohne Schaden dieſelben dürften auch
vorausſichtlich bei ſteigendem Waſſer ohne Schaden wieder floit
werden

Merſeburg 22 Jan Stenererhöhung Die Stadt
verordneten genehmigten heute bei Feſtſtellung des Kämmerei
kaſſen Etats den Antrag des Magiſtrats den ſtädtiſchen Zuſchlag
zur Klaſſen und Einkommenſteuer von 120 auf 140 Prozent und
den Zuſchlag zur Grund und Gebändeſteuner von 60 auf 70 Proz
zu erhöhen

Stendal 22 Jan Eiſenbahn unglück Selbſtmord
Vom königl EiſenbahnBetriebsamte Berlin Lehrte wird über
den geſtern erwähnten Unfall der ſich am Sonnabend früh
hier an der Magdeburger Chauſſee ereignete folgendes berichtet
Am 20 Jan nach 4 Uhr morgens wurde auf dem mit einem

Wärter beſetzten Ueberwege bei Vnde 64 a am Bahnhofe Stendal
ein mit 4 Perſonen beſetztes zweiſpänniges Privatfuhrwerk vom
magdeburger Perſonenzuge 191 erfaßt Es wurden hierbei beide
Pferde getödtet und der Wagen ſtark beſchädigt Perſonen ſind
nicht verletzt worden Die Unterſuchung iſt eingeleitet Der
Wärter welcher die Ueberwegsſchranken nicht geſchloſſen hatte iſt
vom Dienſt zurückgezogen Jm Anſchluß daran theilt das
Altm Leſe und Jntell Blatt mit daß der Kutſcher Buſch am

Sonnabend wieder zur Beſinnung gelangt iſt darüber wie die
Kataſtrophe ſich abgeſpielt hat weiß er nichts zu bekunden Seine
Verletzungen ſind anſcheinend nur ſehr geringfügige Bedenklicher
erſcheint der Zuſtand des Kaufmanns Richard Müller der gegen
wärtig noch das Bett hüten muß Am Sonnadend abend wurde
in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes Vinzelberg die Leiche eines
Mannes mit zerſchmetterter Stirn und zerbrochenem linken Arm
und Vein an der Böſchung des Bahnkörpers aufgefunden Die
Ermittelungen haben ergeben daß der Mann der am Sonnabend
vom Schöffengericht zu Stendal wegen Körperverletzung zu zwei
Monaten Gefängniß verurtheilte Dienſtknecht Ernſt Gründel aus
Trüſtedt iſt welcher allem Anſcheine nach den Tod dadurch ge
ſucht und gefunden hat daß er ſich dem die Station Vinzelberg
im 6 Uhr 4 Min poſſirenden Schnellzuge entgegenſtellte

M Seehauſen Altm 22 Jau Kaiſerliche Aufmerk
ſamkeil Süubveiſtion Elbfiſcherei Bei dem
im vorigen Jahre bei Salzwedel ſtattgefundenen Manö ver hatte
eine Paſtorwittwe aus Oſterburg das Glück eine dem
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Kaiſer gehörige Cigarrenkaſche zu finden Vom Hofmarſchallamle
wurde kürzlich den 4 Töchtern jener Finderin je eine koſtbare
Broche als Andenken überſandt und die Frau Paſtorin mit einem
froher Geldgeſchenk erfreut Dem hieſigen Landwirth
chaftlichen Verein ſind vom Centralverein in Halle 700 M
ür diejenigen ländlichen Beſitzer als Subvention in Ausſicht ge
tellt welche Thiere bei der diesjährigen großen Landesausſtellung
n Berlin zur Schau auszuſtellen beabſichtigen Jn der hie
ſigen Gegend war der Schnäpelfanng in der Elbe infolge des
niedrigen Waſſerſtandes ein recht kläglicher nicht beſſer ſcheintes ad mit dem Fang der Neunaugen der ſonſt ſtets ein
beſonders günſtiger war zu ſein Bei dem letzten Eisſtande ver
ſuchten die Fiſcher an verſchiedenen Stellen den Fang aber ver
geblich Es ſcheint als ob an der Unterelbe wo der Fang mit
großen Geräthſchaften ausgeführt wird von den Fiſchern ein
wahres Raubſyſtem im Fang betrieben wird Die wort
anſtald zu Arneburg a E läßt es ſich ſehr angelegen ſein die
Fiſchzucht zu fördern

O Ueber einen entſetzlichen Unglücksfall berichtet man
uns aus Gotha wie folgt Heute 22 nachmittag gegen 3 Uhr
ſand hier in Vorbereitung für die auf den 31 Jan angeſetzte
EinzugsfeierdesHerzogs ein Probeaufzug der gegen 60 Mann
dabei betheiligten berittenen Bürgereskorte in der herzoglichen
Reitbahn ſtatt der einer großen Zahl erſchienener Zuſchauer ver
hängnißvoll werden ſollte Unter den Zuſchauern befanden ſich
auch einzelne Leute die die Aufgabe hatten die Pferde an das
Hurrahgeſchrei der Menge zu gewöhnen Miitten in der Probe
brachen die ſchwachen eiſernen Träger der nur für eine Muſik
kapelle berechneten Tribüne und ſämmtliche Zuſchauer ſtürzten in
die Bahn Zwei Perſonen darunter eine ältere Dame
wurden ſofort getödtet gegen 10 ſind ſchwer und
15 17 Perſonen leicht verwundet Die Verletzungen be
ſtehen der Hauptſache nach in Arm und Beinbrüchen Der
Herzog der telegraphiſch benachrichtigt wurde ſprach ſofort durch
den Draht ſein herzliches Beileid aus Die Freude der Einzugs
feier dürfte durch dieſen Unglücksfall erheblich gedämpft werden

Gotha 22 Jan Aus dem nationalliberalen Lager
Die nationalliberale Partei Thüringens und des Re
gierungsbezirks Kaſſel haben beſchloſſen einen gemeinſamen
Generalſekretär zu beſolden Derſelbe wohnt in Gotha dem

Sitze der Parteileitung

Altenburg 21 Jan 50 Jahre Notar Rechts
anwalt Dölitzſch der im politiſchen Leben ſtets eine hervor
ragende Thätigkeit entwickelt hat konnte geſtern das goldene No
tariatsjubiläum feiern und wurde aus dieſer Veranlaſſung von
unſerem Herzog zum Juſtizrath ernannt Der Gratulanten
war kein Ende Freunde Kollegen Behörden von hier und aus
wärts löſten ſich ab und eine Unzahl von Glückwunſchſchreiben
Gedichten 0 Briefen Telegrammen und Blumenſpenden bewieſen
daß der Jubilar ſich allgemeizer Achtung erfrenut Auch ein
Quartett der Hofkapetle ſowie ein Geſangverein trugen durch
ihre harmoniſchen Weiſen zur Erhöhung und Verſchönerung der
Jubelfeier bei

gar u
Vermiſchtes

Ueber Schloß Friedrichshof das die Kaiſerin Friedrich
nach ſeiner Fertigſtellung noch in dieſem Frühjahre zu beziehen
gedenkt ſchreibt man uns Kronberg im Taunus iſt ſeitdem die
Kaiſerin Friedrich ſich hier angekauft hat ein Hauptanziehungs
punkt für Tonriſten Von Frankfurt aus iſt Kronberg in drei
viertel Stunden zu erreichen Man ſieht in einem reizend an
ſteigenden Wieſenthale den Ort Kronthal und rechts davon auf
der Höhe Kronberg liegen von einer zerfallenen Burg überragt
die Häuſer verſteckt hinter dem Grün der Obſtgärten Weiter
zurück grüßt die Ruine Falkenſtein mit dem Tannenbuſche auf dem
Thurme herunter und darüber erhebt ſich der Altkönig mit dem
langgeſtreckten Rücken von dem aus ein ſcharfes Auge die Rundſicht
vom Speſſart und der Rhön bis zum Odenwald und der Bergſtraße
von Homburg und Hanau auf das ganze Mainthal entlang bis
nach Mainz genießen kann Jn dieſer prächtigen Landſchaft liegt
Schloß Friedrichshof etwa zehn Minuten vom Städtchen ent
fernt am Fuße einer Hügelkette Ein gegen die Straßen durch
Hecken und Mauer abgetrennter Park enizieht die Gebäude zum
roßen Theile den Augen der Paſſanten nur vier rothbraune
hürmchen und die 52beren Schloßtheile ragen aus dem dichten

Gezweige der Bäume hervor Das Schloß iſt ein 1863 1866
entſtandener Renaiſſancebau leicht und graziös in der Geſammt
wirkung Der Mittelbau aus Hochparterre und erſtem Stock
beſtehend und durch hohe Vogenfenſter erhellt wird an den vier
Ecken von Thürmen abgeſchloſſen Hieran iſt ein großer öſtlicher

lügel angebant nachdem auch die umliegenden Felder anugekauft
ind zur Vergrößerung des Parkes Von der gegen Kronberg
gerichteten Frontſeite aus führen Treppen auf eine Terraſſe
während am erſten Stockwerk entlang Balkone laufen Die
innere Einrichtung wird als außerordentlich prachtvoll bezeichnet
Auch iſt ein großer Theil von Andenken an Kaiſer Friedrich hier
untergebracht worden Gegen das nördliche Ende der Reſidenz
loufen die Nebengebände Dienſtwohnungen und Stallungen uſw
Dahinter breitet ſich ein großer Garten aus mit Raſenplätzen
Parkanlagen Blumenbeeten und Springbrunnen Jm ganzen
umfaßt die Beſitzung etwa 50 Hektar und hat bei der Erwerbung
eine halbe Million Mark gekoſtet Die Beſitzung gehörte früher
einem frankfurter Kröſus dem Kommerzienraih Reiß

Vom letzten Ordensfeſte Die Zahl der bei dem Ordens
feſte am letzten Sonntag verliehenen Orden und Ehrenzeichen
war geringer als in den beiden Vorjahren Es wurden 1732
Auszeichnungen verliehen gegen 1891 im Jahre 1893 und 1741
im Jahre 1892 Rothe Adlerorden ſind 806 im Vorjahre 939
vertheilt nämlich 1 erſter Klaſſe 15 Sterne zur zweiten Klaſſe
63 zweite Klaſſe ohne Stern 1 Krone zur dritten Klaſſe 121
dritier Klaſſe 1 Krone zur vierten Klaſſe und 613 vierter Klaſſe
Die Zahl der verliehenen Kronenorden beträgt 284 gegen 274 im

ahre 1893 nämlich 12 erſter Klaſſe 2 Sterne zur zweiten
laſſe 5 zweiter Klaſſe mit dem Stern 37 zweiter Klaſſe ohne

Stern 113 dritter und 115 vierter Klaſſe Hohenzollernſche
Hausorden ſind 35 verliehen gegen 29 im Vorjahre nämlich
1 Adler der Komtbure 4 Adler der Ritter 1 Kreuz der Ritter
9 Kreuze der Jnhaber und 20 Adler der Jnhaber Das All
gemeine Ehrenzeichen in Gold iſt 80 im Vorjahre 77 mal das
Allgemeine Ehrenzeichen in Silber 527 572 mal verliehen

Elektriſche Sichernngsaulagen im Eiſenbahnbetriebe
Jn der Herſtellung elektriſcher Sicherungsanlagen auf den
preußiſchen Staatsbahnen dürfte im nächſten Etatsiahre ein be
trächtlicher Schritt vorwärts gethan werden Bekanntlich darf
ein Zug von einer Station nicht eher abgelaſſen werden als bis
der letzte in derſelben Richtung voraufgegangene Zug die nächſte
Station oder Vlockſtation erreicht hat Zur Durchführung dieſer
Beſtimmung ſind zwei verſchiedene Verfahren im Gebrauch Bei
dem einen Verfahren iſt jede Station oder Blockſtalion mit einem
beſonderen elektriſchen Apparate ausgerüſtet durch welchen er
reicht wird daß das Fahrſignal für einen Zug zur Einfahrt in
die in der Fahrrichtung folgende Blockſtation nur nach vorheriger
elektriſcher Freigabe durch den Wärter der in dieſer Fahrrichtung
nächſtfolgenden Station oder Blockſtation gegeben werden kann
und gdurch welche ferner das nach Durchfahrt des Zuges ſeitens
des Wärters in die Hatteſtellung zurückgebrachte Signal in dieſer
San verriegelt und die rückliegende Blockſtrecke für den

intritt eines nachfolgenden Zuges freigegeben wird Vieſes
Verfahren hat ſich als ein werſhvolles Mittel zur Sicherung des
Betriebes erwieſen Bei dem zweiten Verfahren beſteht die vor
bezeichnete Abhängigkeit der Station in betreff der Signalgebung

Stalionen oder Blockſtationen lediglich auf Grund vorheriger
gegenſeitiger telegraphiſcher Verſtändigung Es iſt
nunmehr beabſichtigt auch von dieſen Stationen wenigſtens die
auf Bahnſtrecken mit dichtem Verkehr und raſcher Zugfolge
legenen nach und nach in der erſlen vollkommeneren und be
währten Weiſe auszurüſten

Herrn v Stephan hatte die Große Karnevalsgeſellſchaft in
Köln die Ehrenmitgliedſchaft angetragen unter dem Eindruck
ſeiner letzten Anweſenheit bei der Poſteinweihung in Köln Herr
v Stephan hat die Ehrenmitgliedſchaft mit einem herzlichen
Dankſchreiben angenommen in welchem es heißt Was ich aus
eigener Kraft nie fertig gebracht Sie haben es mit einem Feder
ſtrich bewirkt mich unter die Großen verſetzt No ben ich ävver
fein eruns Loß Geck elans No Kuraaſch

Der berliner Preßball Der Ball des Vereins Berliner
Preſſe bat auch in materieller Beziehung ſich als ein großer Er
folg erwieſen Den wohlthätigen Beſtrebungen für welche er
veranſtaltet worden können nach den bisherigen Feſtſtellungen
zweifellos 10,000 M überwieſen werden

Verloren und wiedergefunden Ein berliner Rentner hat
vor einigen Tagen in einem Valllokal 49,390 darunter
45 EintauſendMarſcheine verloren und was vielleicht noch mehr
ſagen will das Glück gehabt ſie wieder zu erlangen Er hatte
mit zwei Damen in einer Niſche geſeſſen und war mit ihnen
fortgefahren Auf dem Heimwege bemerkte er ſeinen Verluſt und
fuhr in das Balllokal zurück das er geſchloſſen fand Es wurde
geöffnet und durchſucht man fand aber das Geld nicht Jetzt
lenkte ſich der Verdacht das Geld geſtohlen zu haben auf die
beiden Mädchen und er erſchien um ſo begründeter als eins
derſelben ſchon wegen Diebſtahls vorbeſtraft war Am nächſten
Morgen meldete ſich als ehrliche Finderin die Garderobiere mit
dem Gelde das ſie in dem Vorzimmer gefunden hatte nachdem
der Rentner mit ſeinen Begleiterinnen das Lokel verlaſſen hatte
Es iſt ihm wahrſcheinlich aus der Taſche gefallen als er ſich den
Ueberzieher anzog

Mord Jn dem Hanſe Borſigſtr 31 in Berlin in welchem viele
Dirnen wohnen faud man geſtern nachmittag die Leiche der
ledigen Schneiderin Kohagen einer Proſtituirten auf Ein
hinzugezogener Arzt ſtellte feſt daß der Tod vor etwa 20 Stun
den eingetreten ſei Dies deckt ſich mit der Ausſage eines an
deren Mädchens die im Quergebände deſſelben Hauſes wohnt und
in der Nacht zum Montag gegen 1 Uhr die Winkler noch lebend
geſehen hat Sie iſt mit ihr auf den Straßen auf und abgegangen
und hat dann bemerkt daß die Winkler mit einem Herrn nach Hauſe
gegangen An der Leiche ſind bis jetzt Verwundungen die auf einen
gewaltſamen Tod ſchließen laſſen nicht wahrgenommen worden
andererſeits ſcheint ein über die Todte gedecktes Kiſſen auf einen
Gewaltakt ſchließen zu laſſen Die Feſtſtellungen der Kriminal
Polizei waren bis zum ſpäten Abend noch nicht beendet Die
ganze Sachlage iſt noch verworren und läßt ein auch nur an
nähernd klares Urtheil noch nicht zu

Kampf mit Wilddieben Am Freitag ſo wird aus Neu
Ruppin gemeldet hat in der Wenzer Haide ein Kampf zwiſchen
Forſtbeamten und Wilddieben ſtattgefunden Zwei Wilddiebe
blieben todt auf dem Platze während die andern beiden ent
flohen der eine Förſter erhielt einen Schuß durch die Hand

Den Deutſchen Amerikas Der Newyorker Skaatszeitung
zufolge hat das Deutſche Reich einen Theil der Schulmaterialien
die in Chicago ausgeſtellt waren dem Staate New York ge
ſchenkt während Pennſylvania und Wisconſin das übrige erhalten
Es ſind alſo hierfür diejenigen Staaten ansgewählt worden
welche die meiſten deutſchen Bewohner haben

Eiſenbahnzuſammenſtoſß Aus Gießen wird von geſtern der
Zuſammenſtoß eines Rangirzuges mit einem Güterzuge auf Bahnhof
Weiden au auf der Bahnſtrecke Wetzlar Siegen gemeldet Die
Lokomotive und vier beladene Waggons ſind zertrümmert mehrere
beſchädigt Perſonen ſind nicht verletzt worden

Der Eiffelthurm Zur Welt Ausſtellung von 1900 ſollte
der Eiffelthurm abgetragen werden Dieſer Gedanke ſcheitert
aber vorausſichtlich an den Koſten Dieſelben betrugin für die
Erbauung des Thurmes 7,457,000 Francs wovon 4 Millionen
für Arbeitslöhne Für die Abtragung würden ſie 3 Millionen
betragen dazu kämen noch mehrere Millionen für die Geſell
vt wodurch die Abtragungskoſten auf etwa 10 Mill wachſen
würden

Handel Gewerbe und Verkehr
Der bisherige Syndikus der Firma Siemens Halskeaz Bürger

meister a D Dr Rosenthal und der Geheime Ober Finanzrath
R v Koenen bei der königl preussischen Seehandlaung etabliren
unter kommanditarischer Betheiligung der Firma Sie mens
Halske ein Bankgeschäft in Berlin dessen Thätigkeit vor
wiegend der Finanzirung elektrischer Vnternehmungen der letztgenannten
Firma gowidmet sein wird

Träger Kartell Die vier grossen Saar und Josel
Stahlwerke Hayingen Voelklingen Burbaeh und Neun
kirchen haben wie die Köln Ztg meldet in St Johann Saarbrücken
auf eine Reihe von Jahren eine gemeinsame Verkaufsstelle für Träger
und Winkel Eisen errichtet

Zahlungseinstell ungen A J Lutton Co Leinen
waarenfabrikanten in Belfast und Portadown sind wie der Ge
schäftsfreund meldet mit 12 Alill A Verbindlichkeiten insolvent
Nach demselben Blatte hat die Pollak Company eine grössere
Manufakturwaaren Engrosfirma in Montgomery Ala ihre Zahlungen
eingestellt

Börse zu IInllie am 23 Jan
Preise mit Ausschluss der AMAläklergebühr für 1000 kg netto

Weizen still 137 143 feinster märkischer über Notiz
Ranh weizen bis 146 M Roggen tlau 127 130 M Gerste
Brau ruhſg Land 160 175 M feine Sorten gefragt Che
valier 180 bis 195 AI feinste über Notiz Futter 117 bis
135 M Hafer rübig 161 173 M Mai s amerikanischer
Alixed 123 124 M Donnumnis 121 134 Al Raps ohne
Angebot Rübsen M Erbsen Viktoria 180 200 AlI
starkes Angoebot

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 58 59,00 A S2ärkoe einschl

Fass Halles che pr Weizen 34,50 35,50 nach Qualität
bezahlt Mlaiestärke einschl Fass fest 33,00 34,00 M Lin sen
32 48 M Bohbnen 15 17 M Mohn blau 48 50 A Klee
saaten Rothklee 120 132 144 M Futterartikel bessere
Stimmung Futtermehl 12,00 12,50 M Roggenkleie
9,50 bis 10,00 M Woizenschalen 9,00 9,50 A Weizen
r 9,00 9,50 M Malzkeime helle 9,00 9,50
unkle 10,00 11,00 A Oelkuchen 13,25 14,00 M Malz

28,50 30 M Räböl 47,50 M Petroleum fest 20,50 21 M
Solaröl 0,825/3009 10 A

ruht 10,000 Liter Proz flau Kartoſſel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 52,00 AM mit 70 M Verbrauchsabgabe
32,50 Räüben M

Halle 23 Jan Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstrohb Handdrusch 3,25 M Ma
schinenstroh Weizenstroh 2,75 AL Roggensetroh M
t e 4,50 5,00 Kleeh en 5,00 M Torfstreu

Goedtreidse

Be rlia 22 Jan Wellen mit Aueeehluss von Raubwelren ver
1000 kg Leco unbelebt Termine still Gekündigt er
preis M Loco 135 149 A nach Qualität Iäeferungsqualitüit 144
gelber wärkischer 144 ab Bahn bez per diesen bMlonnt per Febr

per März per April per Mai 148,5 bez per Juni145,8 por Ja 100,250 bez per Aug per Sept 162,75 152 5 vez
nicht die Freigabe einer Blockſtrecke erfolgt vielmehr ſeitens der Koggen per 1000 kg Loco geringer Verkehr Termine suil Ge

kündigt 50 t Kündigungspreis 126,75 M Loco 123 151 M nach Quafitkv
Iieferungsqualität 126 in ländischer guter 125 126,5 ab Bahn be
russischer per diesen Monat per März per April

bez per Mai 131 bez per Juni ver Juli per
p

Gerste per 1000 kg Still Grosse und kleine 145 1 Fultegersto 112 144 M n Qualität v
Hater per 1000 kg Loco unverändert Termine Mai höher Ge

kündigt t Kündigungspreis M Loco 140 183 A nach Qunlität
Liefernngsquolitat 150 AI pommerscher mittel bis guter 143 162 bez
feiner 163 178 bez preussiseher wittel bis guter 143 162 bez einer
163 178 bez schleeischer mittel bis guter 145 164 bez feiner
per diesen BMlonat per Febr per April per itai
14 ,25 141,75 bez per Juni 139,5 bez per Juli

Hambvurg 22 Jan Weizen loco ruhbig holstelnlscher loco
neuer 142 145 Roggen loco ruhig meckleuburgischer loco neuer 132

128 russ loco ruhig 90 92 Ilafer rubig Gerste ruhig
London 72 Jan Schlussbericht Weizen circa sh niedr

gegen vorige Woche Malzgerste stetig Mahlgerste sh höher Hafer
stetig ord närer russischer gefragter sh höher als vorige Woche
Schwimmendes Getreide zu Gunsten der Käufer besonders entfernto
Ankünfte Gerste lest

Loncion 22 Jan Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
vom 13 Jan bis 19 Jan Engl Weizen 19 6 tremder 26,001 engl
Gerste 3587 fremde 11,92 engl Malzgerste 18,503 fremäe engl
Hafer 252 fremder 27,574 Qrts engl Mehbl 14,386 fremdes 23 ,782 Sack
und 10 Fass

Antwerpen 22 Jan Weizen ruhig Roggen ruhig Hafer ruhig
Gerste ruhig

New Vork 22 Jan Telegr Anfangsberleht Weiren per
Mai 70

B ZucKer
Hamburg 22 Jan Schlussbericht Rüuben Rohzucker I Pro

dukt Basis 889 Kendement nene Usance frei an Bord Hamburg pr Jan
12,47 pr März 12,52 per Mai 12,65 pr Sept 32,67 Btill

Hawhburg 22 Jan Bericht der IIamb Firma Joswieh u CompRühben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per März
12,52 por Aug 12 85 Ruhig

London 22 Jan 960 Javazucker loco 15 rubig Rüben Roh
zucker loco 1220 rubig Centrifugal Cuba

Paris 22 Jan Schlussver Kohzucker ruhig 889/ loco 34,50
Weisaer LZucker behauptet Nr 3 pr 190 kg per Jau 37,37, per Febr
37,37 per Müärz Funi 37,62 per Mai Aug 37,75

Kaſtee
Iamburg 22 Jan Kaffeo ruhig Vmeatz 1500 Sack
HIamburg, 22 Jan Nnchmittagsbericht Good average Santos

pr Jan 83 pr März 88 pr Alai 81, pr Sept 78 Behauptet
Hamburg 22 Jan abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

Joswich u Comp Kafſee good average Santos per März 682, per
Mai 81 per Sept 78 Ruhig

Amsterdam 22 Jan Java Kalſee good ordinary 53
Spiritus

Berlliu 22 Jan Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauehe
abgabe per 100 à 100 xleich 10,000 nach Tralles Gekündigs

l Kündigungspr A Loco ohne Fass 52,0 bezSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 190 gleloh 10,0002
nneh Trallos Gek l Kündigungspreis M Loco ohne Fass
32,5 bez per diesen Monat

Spiritus mit 50 Verbrauchtabgabe per 1001 à 100 gletoh 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis A Loco mit PFass

wer diesen AMAlonat
Spiritus mit 70 B Verbraucheabgabe Still Gekündigt l Kün

cdligungsprieis M Loco mit Fass per diesen Alönat 36,5 bez FF77
Febr per März per April 37,4 37,737,5 37,6 bez per Mai 37,8

37,9 37,7 37,8 bez per Juni 38,28 38 38,2 bez per Juli
38,6 38,7 38 bez per Aug 39 39 39 bez per Sept
t 9,339 39,239,3 bez

Hamburg 22 Jan Spirlius loco ruhig pr Jan Febr 20 Br
per Febr März 20 Br per April Mfai 21 Br per Mai Juni 21 Br

Nordhausen 22 Jan Privatnotirung Branntwein 4590 per
100 kg ohne Fass ab Brennerei 59,03 61,20 4 desgl 54,00 56 00 M

Paris 22 Jan Schlussber Spiritus ruhig per Jan 35,00 per
Febr 35,25 per März April 35,75 per Hai Ang 36,50

Kursbericht der Ralleschen Bankfirmen vom 23 Jan
Dividende Zins
kür h termin

IIalliesche 49 Stadt Anl von 1882
3 o Theater Anl von 1884

615 3 /2 0 Stadt 55 1 1886
2 52 22 2 1892Akener 32 0 19 v e

Erlurter 3

Zinsſ t

Kursnotizuss

u o 102,50 0u o i 97,30 v
u o 3 92,25 ba
u I 32 897,75 4
u in

u o 970

JJJ

99Halberstädter 3 1890 u Vioſ 32Naumburger 3 u 3 h 697,10Landschaftl 3 Central Ptandbriete u 3 98,25
Sächsische4slandschaftl Plandbriefe ru 4 102,50 6

9 490 Provinzial Anleihe ru a 4 103 60
3 0 5Knappschalts Berufsgenossenschaft

400 Anleihe
Unstrut Reg 3 b Bretl Nebra
Cröllw Papierfabr 49 Hyp Anl
IIalI Act Brauerei 4 Hyp Anl

hu h h

q 1Körbisdorf Zuckerfabrik 49 h u o 4 100 0
Ludwig II Gewerkschaft Mu i 4 97,50 dasNaunmburger Braunkohlen muee 99Waldauer Braunkohlen 4/290 u o 102,25 bSächs Thür Braunk V a 8chlde hu h h 102,75 GWerschen Weissenf Brk 4 ru i a 102,75Hallesche Bankvereins Aktien 1892 5 1510Spar u Vorschuss Bank Aktien 1892 s 093 ba
Cönnern bMlalzſfabrik Aktien II892983 12 i 5
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189293 10 i 4
Dörstew Rattmannsed Braunk I A 189293 3 n 4
Eilenburger Kattun Alanufaktur Akt 189298 0 V 4 61 0
Feldschlösschen Braucrei Aktien 189293 4 r 4 75
Glauzig Zuckerlabrik Aktien 189283 325 o 4 111,50
IIallesche Maschinenfabrik Aktien 1892 35 r 4
HUallesche Strassenbahn Aktien 1892 4 h h 4 96 5
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189293 12 4 164,50
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 180283 2 i 4 102 6
Landsberg Malzfabrik Aktien 1892931 s 5Naumburger Braunkohlen Aktien 188293 8 4 115 6
Niemberg MAalzfabrik Aküen 1892931 o e 4
Packhofs Aktien 1892 4 S 4 45 0Sächs Thür Braunk St Aktien 1892 7 r 4Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1892 7 m 5 117,50
Waldauer Braunkohlen St Aktien I189293 e 4 9
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189293 14 4179 ba
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 189298 20 i a
Zeitzer Paralf u Solarölfabrik AKk 189293 4 a
Zuckerralffinerie Halle Aktien 189283 9 o 126 adBrueckd Nietl Bergb Ver Kuxe ieo keoKonsolidirte Pfännerschaft Kuxe feo keo 195 0

Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stück

Wasserstünde bedeutet über unter Null
h

Saalo und Vnstrut Fall Wuehe
Ariern Bruckenpegol 21 Jan r 0,46 22 Jan 2
Woissenfeols Oberpegol 2,52 2,54 2do Unterpogol d r 0,70 0,86 16Halle Vntorhanpt 22 Jan 2,02 23 Jan 2,02 a
Troiha do f 2,26 t 2 30 4Alsloben Oberpegel 21 Jan 2,12 22 Jan F 2,43 1
do Untorpexol r 7 175 S 15Kalbe Oberpegol 2 1,55 1,ez 8do Unierpegel 0,84 r 1,12 28

Moldaun Zaer EBger Blbe,
en on Waere T aarn FuſWrerr

vEx ST 2Budwoise 21 60,65 Torgau 22 t 0,05 21Prag 2 13 7 Wlenberg t 1,03 SJungbuunzlau 0,14 s Rosslau fe s 3Laun 0,30 2 Barh e 90 14Pardubits 06 Magdeburg 1,37 6Brandeis J Taugermändel 2,10 13Melniek 2 Wittenberge 1Leitworiia J Dömitt Peag 21 7e 1Avesig Ru 22 0,32 5 u Lauenburg 22 t 1,25 18 uDresden 7 el 9
Halle Fisstand Trotha Eisstand Aussig Von den oberon Stationer

Eisgang Tangermünde Eisgang Broda Dänutz Eisstand Lauenbo
gestern abend 8 Uhr Eisanfbruch jetzt eiskrei

wird Stillstand gemeldet Dresden Visstand Rosslau eisfrei Magdeburt
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e
e

e

c

h

e e



Gründung

1659
arnin

1650 e I
Gosenhiſtahaus ersten Ranges

Zur

R W oOIIGBe
schwarze und farbige

e
Foulés und Totelines

e4
wutS Jacquaräs Streifen und Brochés mit wollenen und geidenen Ifecten

lbchaparte Prühjahrs Neuheiten in original englüschen Pantasiegeweben

Ich habe auf meiner letzten Einkaufsreise mehrere grosse Posten hochmoderner Kleiderstoſſe
reinwollene prima Qnalitäten welche sich zu Linsegnungs Kleidern vorzüglich eignon aussergewöhn
lich preiswerth erwerben können Bei Garantie für bestes Tragen sind dieselben für dis

Hälfte ihres wärüslüchem Werthes
zum Verkauf gestollt

So empfehle ich

Dinen Posten reinwollener doppelthreiter a das Neter Pfg
Einen Posten reinwollener doppelthreiter schwarzer Oenchhernnf ges as ſleler Pſg
Einen Poſten prima reinwollener doppelthreiter Crrepes in allen Farben das NMir I Pfg
Einen Posten extra breiter T gschwerer ouelees mit Seiden Effecten das Ntr 50 g

e Bee

e

Vnübertroffenes Lager in
Confirmandinnen Vnterröcken in Wolle und Seide gowio in Weissen Röoken mit Stickerel

Gonfirmandinnen Taschentüchern mit Spitzen Stickerei und NMonogramm

G C chenmn Weiss und schwarz Corsetts in allen Qualitäten und Preislagen
Wollenen und seidenen Iafcis und Vantasfetitcher m

Im RathskKeller Neubau
Einziges Specinl Ttablissement am FIatze für

Damen und Mädehen Confectäon
Grosser TLingang von Neuheiten

in

Co EFEBRBB G a tS vrel Danhämnmgen
a kkets Wenn hängeaus reinwollenem Pantasiestoff reich garnirt aus reinwollenem Vantasiestoſf reich garnirt

Mk 4,50 5,50 6,50 7,50 Mk 4 4,50 6 7,50Extra elegante Piecen Mk 8,50 10 12,50 Extra elegante Piecen in Seide HIk 9 10 1I2 W 15

J Feste anerkannt niedrigste Preise

5 r c 7 7 5 r e r 7 77 77 e e c uranare r r r n

Für den Anzeigentheil verantworllich W Könlg in Halle Halle Druck und Verl en von Htto Hendel Mit 3 Belblättern

Marktplatz 2 u 3 Male a S Marktplatz 2 u 3

Cachemirs Cheviots Kammgarne Grépes Gorksorows

R
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